
GSPublisherVersion 653.93.93.100

INDEX ÄNDERUNG/ ERGÄNZUNG DATUM NAME

FLURSTÜCK

PLANNR INDEX

CODIERUNG PLANINHALT

MAßSTAB

FORMAT

BEARBEITET GEZEICHNET PLANDATUM

UNTERSCHRIFT

DATEINAME

BEARBEITET GEZEICHNET PLANDATUM

UNTERSCHRIFT

LAGE-HÖHENSYSTEM

LIEGENSCHAFT / BAUWERK-BAUKÖRPER

MAßNAHME

PLANINHALT

PLANVERFASSER

FACHPLANER

BAUHERR

Neubau OFW Zug / Sanierung alte Schule

Dachgeschoss

1:50

1189 x 594 mm

513-BA2

110/2

PLANSTAND

UNTERSCHRIFT BAUHERR

PROJEKTNR.

20-17

DATUM AUSGEGEBEN AN

PLANVERTEILER

INDEX DATUM AUSGEGEBEN ANINDEX
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DIE WERKPLÄNE GELTEN NUR IN ZUSAMMENHANG MIT DER GENEHMIGTEN TRAGWERKSPLANUNG UND PLÄNEN DER FACHPLANER.
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HINWEIS:  BESTAND = FERTIGMASZE / NEUPLANUNGEN  = ROHBAUMASZE
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Hauptstraße 127
09599 Freiberg OT Zug
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MASZNAHMENNR.:

126001-MZ001

Für die Ausführung sind die Schal- und Bewehrungspläne zu beachten!
N

Hochbau- und Liegenschaftsamt

Obermarkt 24
09599 Freiberg
Tel: 03731 279411

0.00 = 467.16 m ü. NHN = OK FFB EG
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(3) Fahrschächte müssen zu lüften sein und eine Öffnung zur Rauchableitung mit einem freien Querschnitt von mindestens 2,5 Prozent der Fahrschachtgrundfläche, mindestens jedoch 0,10 m2 haben.

CAD Einfügepunkt

PLANUNGSGRENZE
BAUABSCHNITT 1

PLANUNGSGRENZE
BAUABSCHNITT 1

Dachablauf DN 70,
Ablaufleistung
mind. 0,94l/s, mit
Brandschutz-
anforderung von
unten nach oben
F-90,
Randabstand
Flansch zu
aufgehenden
Bauteilen und zu
Flansch Notablauf:
mind. 30cm
Material: Edelstahl

Dachablauf DN 70,
Ablaufleistung mind.
0,94l/s, mit Brandschutz-
anforderung von unten
nach oben  F-90,
Randabstand Flansch zu
aufgehenden Bauteilen
und zu Flansch
Notablauf: mind. 30cm
Material: Edelstahl

Dachaufbau Feuerwehrhalle:

Anwendungsklasse n. DIN 18531-1: K1, Einwirkungsstufe IB, mit Nachweis "harte Bedachung"
     100 mm  Gründachaufbau extensiv:
  -7,5cm Systemerde mit Flachballenpflanzen,
   -Filterlage,
  -2,5cm Drainschicht und Speicherschutzmatte;
  -an Attika umlaufend: 50 cm breite, 10cm hohe Kiesschicht 16/32;
       15 mm Abdichtung 2-lagig nach Windsogberechnung Hersteller,
  Eigenschaftsklasse n. DIN 18531-2: E1,
  vollflächig miteinander verklebt
  Oberlage: Polymerbitumenschweißbahn wurzelfest mit Kombinationsverbundträger,
  DO/E1 PYE/PYP-KTP-S5,
  Unterlage als Behelfsabdichtung (Nähte geschweißt): Elastomerbitumenbahnen
  kaltselbstklebend mit Kombinationsträgereinlage DU/E1 PYE-KTG-KSP-3,5
  nach SächsBO, einschl. Dampfdruckausgleichsschicht
20-195 mm Gefälledämmung aus EPS 035 DAA dh,
       40 mm Grunddämmung aus EPS 035 DAA dh
       10 mm Elastomerbitumen-Schweißbahn mit Aluminiumeinlage als Dampfsperre
  und Behelfsabdichtung, sd mind.1500m
  einschl. Trenn- und Ausgleichsschicht,
  Elastomerbitumen- Voranstrich
gesamt: 185-360 mm
     300 mm Stahlbeton-Hohldielendecke, Sichtbeton, sichtbare Fugen
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Mauerwerk mit defekter Holzaussteifung abbrechen,
mit kleinformatigen Vollziegeln wiederherstellen

Mauerwerk mit defekter Holzaussteifung abbrechen, mit
kleinformatigen Vollziegeln wiederherstellen

Außenverschalung Giebel aus
asbesthaltigen Schindeln
fachgerecht zurückbauen und
entsorgen

4xTaster und 4x tiefe Unterputzdosen zum
Anschluss von 4 Motorsteuereinheiten für
Verschattung 4x Zipscreen

Blendschutz hell

Zipscreen=Sonnenschutz außen, 3 Gruppen

Kabine
1,10x1,40

F90-M

F9
0-

A
B

F90-M

F9
0-

M

Miniaturhäuser

Werkstatt

BRH=1,12m bis OK Rohbau=1,15m bis OK Fensterbank

Bodenluke

außen liegende Verschattung /Zipscreen) über gesamte Gaube, elektrisch, 4-teilbar (max. Breite Behang: 4m)
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=467,59m ü NHN

BRH Bestand=75
3cm auffüttern bis
80 cm Fertighöhe

BRH Bestand=75
3cm auffüttern bis
80 cm FertighöheBRH Bestand=75

3cm auffüttern bis
80 cm Fertighöhe

BRH Bestand=75
3cm auffüttern bis
80 cm Fertighöhe

BRH Bestand=75
3cm auffüttern bis
80 cm Fertighöhe

1-2 Fenster mit Motor zur Entrauchung ausstatten für
freie Entrauchungsfläche von 1m²
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BRH Bestand=75
3cm auffüttern bis
80 cm Fertighöhe

Unterschnitt 2cm Unterschnitt 2cmUnterschnitt 2cm HK 5/60/90

Heizkörper txhxb=
14,1x61,8x103cm

Heizkörper txhxb=
14,1x61,8x103cm

Heizkörper txhxb=
14,1x61,8x103cm

Heizkörper txhxb=
14,1x61,8x103cm

Heizkörper txhxb=
14,1x61,8x103cm

Heizkörper txhxb=
14,1x61,8x103cm

HK txbxh 5/60/90

abschnittsweiser Abbruch
Bestandsdecke aus Dielung,
Stahlbetonbalken und
Mineralwollefüllung

abschnittsweiser Abbruch
Bestandsdecke aus Dielung,
Holzbalken auf Stahlträgern
mit Schlackefüllung,
Holzschalung mit
Deckenputz,
Hamilitverkleidung

abschnittsweiser Abbruch
Bestandsdecke aus Dielung,
Holzbalken auf Stahlträgern
mit Schlackefüllung,
Holzschalung mit
Deckenputz,
Hamilitverkleidung

abschnittsweiser Abbruch Bestandsdecke aus Dielung,
Holzbalken auf Stahlträgern mit Schlackefüllung,
Holzschalung mit Deckenputz, Hamilitverkleidung

Einbau Lüftungsgitter in
Schachtdecke nach Angabe
Elt.-Planung

vorh. Schornstein
abbrechen

vorh. Schornstein
abbrechen

Zipscreen-Gruppe 1 Zipscreen-Gruppe 2 Zipscreen-Gruppe 3 Zipscreen-Gruppe 4

F9
0-

A
B

F90-AB

3 Fenster: BRH Bestand=75
3cm auffüttern bis 80 cm Fertighöhe
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=OK Attikaverblechung

RR 01

RR 07 (Bestandsgebäude)

RR 06 (Verbinder)

RR 04

RR 08RR 09

RR 10DN 100

DN 100

DN 100DN 100

umlaufender Kiesstreifen 50cm breit, an
allen Durchdringungen und an
aufgehenden Bauteilen

Aufstiegspunkt für
Wartungsarbeiten Gründach
mit 2 Leiterhaken aus
Edelstahl für Anstellleiter

Einzelanschlagpunkt

=OK Dachterrasse
Höhenunterschied: 1,91m

Dachterrasse im 1. OG

Notablauf DN 100,
Eingrifftiefe 52mm,
Ablaufleistung mind.
2,36 l/s, Anschluss an
Stahlrohr druckdicht
nach unten hinter der
Metallfassade, freier
Auslauf in
Zufahrtsfläche
Material: Stahl
feuerverzinkt

Attikadurchbruch
b=160mm, h=160mm,
UK=OK Rohdecke Seilverbindung

Riffelblech zur Verstärkung
der Attikaverblechung b=1m

Spülmasch.Spülbecken

T30-RS

RH 2,64
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W13W13

W13
B18

D12

RH 2,64
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W13
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F 207-7

T 201-1

T 204-1 T 205-1 T 206-1

Kochfeld
+Kühl-
schrank

Wandfliesen mit eingelassenem Spiegel
h=60cm über gesamte Breite

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

DD Ø 15 S

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

Einbaukasten
Wärme-
mengenzähler
unter Garderobe

Wandfliesen mit
eingelassenem Spiegel
h=60cm

W10

W18W8 D10
B16
W8

W8

W12W16 D12
B18
W12

W12

W10W10 D11
B17

W10/W17

W13

W10W12 D12
B18
W12

W10

W8W10 D11
B17
W11

E DD 480 x 560 für
Schachtentrauchung

vorh. Schornstein
abbrechen

DD Ø 15 S

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

E BD 150 x 150E DD 100 x 100

E BD 150 x 150

Steigtrasse AV 200 mm

Steigtrasse SV 200 mm

Steigtrasse AV 200 mm

1 x E WD 150x70
bündig Rohfußboden

E BD 150 x 100

1 x EWD 150 x 70
OK=UK Dampfsperrschicht (OSB)

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

DD Ø 15 SBD Ø 15 S
2xBD 26x26 L
2xDD 26x26 L

BD Ø 15 S

BD Ø 8 H

BD 38x30 S

DD 25x30 H
BD 25x30 H

DD 80x30 L
BD 80x30 L

WD 20x20 L OK
= -11 UK UHD

DD 10cm verschoben
wg. Sparren

DD 10cm verschoben
wg. SparrenDD 10cm verschoben

wg. Sparren

202
Flur 1
NRF: 8,38 m2

RU: 11,678 m

207
Modelleisenbahn
NRF: 168,06 m2

RU: 65,2995 m

201
Treppenhaus
NRF: 32,51 m2

RU: 37,1455 m

206
WC H
NRF: 3,99 m2

RU: 8,370 m

202.1
Gard
NRF: 0,97 m2

RU: 4,420 m

203
Flur 2
NRF: 11,45 m2

RU: 17,872 m

207.1
Tee
NRF: 1,23 m2

RU: 5,2935 m

205
WC D
NRF: 3,93 m2

RU: 8,320 m

204
Putz
NRF: 2,12 m2

RU: 5,8295 mAufzugsschacht
NRF: 2,88 m2

RU: 6,801 m

Fußbodenaufbauten Altbau Dachgeschoss:

B16: Treppenhaus:
erf. Flächenlast nach DIN EN 1991-1: 5 kN/m² 
erf. Einzellast nach DIN EN 1991-1: 2 kN

  15 mm  Feinsteinzeug, Rutschfestigkeit R10
  65 mm  Zementestrich DIN 18560-CT-F5-S65
 0,2 mm  PE-Folie als Trennlage
  30 mm  Trittschalldämmung MiWo n. DIN 4108-10, DES sg
  Zusammendrückbarkeit max. 2 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
   20 mm Ausgleichs-/ Wärmedämmung MiWo n. DIN 4108-10, DEO sg
  Zusammendrückbarkeit max. 1 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
130 mm gesamt

B17: Modelleisenbahn, Flur:
erf. Flächenlast nach DIN EN 1991-1: 3 kN/m² 
erf. Einzellast nach DIN EN 1991-1: 4 kN

   5 mm  Linoleum einschl. Spachtel
  mit zusätzlicher Versiegelung farblos, Rutschfestigkeit R9,
  mit Sockelleiste aus Hartholz
  65 mm  Zementestrich DIN 18560-CT-F5-S65
 0,2 mm  PE-Folie als Trennlage
 30 mm  Trittschalldämmung MiWo n. DIN 4108-10, DES sg
  Zusammendrückbarkeit max. 2 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
  30 mm  Ausgleichs-/ Wärmedämmung MiWo n. DIN 4108-10, DEO sg
  Zusammendrückbarkeit max. 1 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
130 mm gesamt

B18: sanitäre Anlagen:
erf. Flächenlast nach DIN EN 1991-1: 2 kN/m² 
erf. Einzellast nach DIN EN 1991-1: 2 kN

  15 mm  Fliesen, Rutschfestigkeit R10
 65 mm   Zementestrich DIN 18560-CT-F5-S65
 0,2 mm  PE-Folie als Trennlage
  30 mm  Trittschalldämmung MiWo n. DIN 4108-10, DES sg
  Zusammendrückbarkeit max. 2 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
   20 mm Ausgleichs-/ Wärmedämmung MiWo n. DIN 4108-10, DEO sg
  Zusammendrückbarkeit max. 1 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
130 mm gesamt

An allen Wänden mit Brandschutzanforderungen sind  im nicht feuchtebeanspruchten
Bereich Randdämmstreifen aus Mineralwolle zu verwenden!

W2

W2W2

W1
B3

D1

Wandaufbauten

Deckenaufbauten

Bodenaufbauten

Deckenaufbauten Dachgeschoss:

D10: Treppenhaus
  
     24 mm Rauspundschalung Nut/ Feder
    160 mm Holzbalkendecke mit Dämmung als Holzfaser-Klemmfilz, WLS 040
       25 mm OSB 4-Platten als Dampfbremse und Aussteifungslage
  Alle Stöße, Durchdringungen und Anschlüsse
  sind luftdicht abzukleben!
   50 mm Wärmedämmung aus Mineralfaser WLS 040, bauphysikalisch notwendig!
  27+27 mm Trag- und Grundprofile aus Stahlblech an Direktabhängern
 2x12,5 mm F30- Brandschutzbeplankung mit Mineralfarbe auf Silikatbasis

Abhanghöhe: 9cm, je nach erf. Einbauhöhe Leuchten  

D11: Modelleisenbahn
  
      24 mm Rauspundschalung Nut/ Feder
    160 mm Holzbalkendecke mit Dämmung als Holzfaser-Klemmfilz, WLS 040
      25 mm OSB 4-Platten als Dampfbremse und Aussteifungslage
  Alle Stöße, Durchdringungen und Anschlüsse
  sind luftdicht abzukleben!
      50 mm Akustik-Auflage auf Tragprofilen aus Mineralfaserdämmung, WLS 040,
  bauphysikalisch notwendig!
  2x27 mm Trag- und Grundprofile aus Stahlblech an Direktabhängern
      1 Lage Schallschutzvlies
   12,5 mm Akustik-Lochplatten aus Gipskarton, linear versetzte Rundlochung
  8/12/50 R bzw. 12-20/66 (lt. Akustikberechnung) n. Bemusterung
  
Abhanghöhe: 9cm
umlaufendes Fries : 10cm Spachtelung

D12: Sanitärräume, Flur
  
      24 mm Rauspundschalung Nut/ Feder
    180 mm Holzbalkendecke mit Dämmung als Holzfaser-Klemmfilz, WLS 040
     25 mm OSB 4-Platten als Dampfbremse und Aussteifungslage
  Alle Stöße, Durchdringungen und Anschlüsse
  sind luftdicht abzukleben!
    50 mm Wärmedämmung aus Mineralfaser, WLS 040, bauphysikalisch notwendig!
  2x27 mm Trag- und Grundprofile aus Stahlblech,  an Direktabhängern
    12,5 mm glatte Decke aus Gipskartonbauplatten (GKB),
  mit Schattenfuge

Abhanghöhe: 9 cm

Deckenaufbauten Dachgeschoss:

D10: Treppenhaus
  
     24 mm Rauspundschalung Nut/ Feder
    160 mm Holzbalkendecke mit Dämmung als Holzfaser-Klemmfilz, WLS 040
       25 mm OSB 4-Platten als Dampfbremse und Aussteifungslage
  Alle Stöße, Durchdringungen und Anschlüsse
  sind luftdicht abzukleben!
   50 mm Wärmedämmung aus Mineralfaser WLS 040, bauphysikalisch notwendig!
  27+27 mm Trag- und Grundprofile aus Stahlblech an Direktabhängern
 2x12,5 mm F30- Brandschutzbeplankung mit Mineralfarbe auf Silikatbasis

Abhanghöhe: 9cm, je nach erf. Einbauhöhe Leuchten  

D11: Modelleisenbahn
  
      24 mm Rauspundschalung Nut/ Feder
    160 mm Holzbalkendecke mit Dämmung als Holzfaser-Klemmfilz, WLS 040
      25 mm OSB 4-Platten als Dampfbremse und Aussteifungslage
  Alle Stöße, Durchdringungen und Anschlüsse
  sind luftdicht abzukleben!
      50 mm Akustik-Auflage auf Tragprofilen aus Mineralfaserdämmung, WLS 040,
  bauphysikalisch notwendig!
  2x27 mm Trag- und Grundprofile aus Stahlblech an Direktabhängern
      1 Lage Schallschutzvlies
   12,5 mm Akustik-Lochplatten aus Gipskarton, linear versetzte Rundlochung
  8/12/50 R bzw. 12-20/66 (lt. Akustikberechnung) n. Bemusterung
  
Abhanghöhe: 9cm
umlaufendes Fries : 10cm Spachtelung

D12: Sanitärräume, Flur
  
      24 mm Rauspundschalung Nut/ Feder
    180 mm Holzbalkendecke mit Dämmung als Holzfaser-Klemmfilz, WLS 040
     25 mm OSB 4-Platten als Dampfbremse und Aussteifungslage
  Alle Stöße, Durchdringungen und Anschlüsse
  sind luftdicht abzukleben!
    50 mm Wärmedämmung aus Mineralfaser, WLS 040, bauphysikalisch notwendig!
  2x27 mm Trag- und Grundprofile aus Stahlblech,  an Direktabhängern
    12,5 mm glatte Decke aus Gipskartonbauplatten (GKB),
  mit Schattenfuge

Abhanghöhe: 9 cm

Wandaufbauten Dachgeschoss:

W8: Treppenhaus, Flur, Teeküche, Modelleisenbahn:
  
  neue KS-/ Porenbetonwände
15 mm  neuer Kalkputz
  Mineralfarbe auf Silikatbasis
  
W10: Außenwände Bestand:
  
25mm  vorh. Außenputz abschlagen, neuer Schabeputz
  durchgefärbt nach Farbkonzept, mit Glimmeranteil,
  im Sockelbereich Abdichtung nach Detail
49 cm  Vollziegel- bzw. Mischmauerwerk
  vorh. Innenputz abschlagen
60 mm  mineralisches Wärmedämmputzsystem auf Kalkbasis
10 mm  Deckputz
  Silikatfarbe konform mit Putzsystem

W11: Außenwände neu:
  
25mm  neuer Schabeputz
  durchgefärbt nach Farbkonzept, mit Glimmeranteil,
  im Sockelbereich Abdichtung nach Detail
49 cm  Hochlochziegel- Mauerwerk
15 mm  Kalkputz
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W12: Trockenbauwände 125 mm, Einfachständerwerk, doppelt beplankt:
  
75 mm  Metallständerwerk mit 40mm Mineralfaser als Schalldämmung
2x12,5 mm Gipskartonbauplatten GKB
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W13: Trockenbauwände in Sanitärräumen 125 mm, Einfachständerwerk,
  doppelt beplankt:
  
75 mm  Metallständerwerk mit 40mm Mineralfaser als Schalldämmung
2x12,5 mm imprägnierte Gipskartonbauplatten GKBI auf der Feuchtraumseite
  - hinter Waschbecken: 2mm mineralische Verbundabdichtung
    n. DIN 18534-3, W1-I, R1-I
10 mm   im Spritzwasserbereich Wandfliesen, h=2,10 m
  sonst:
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W14: Trockenbauwände in Sanitärräumen 250/300mm, Doppelständerwerk,
  doppelt beplankt:
  
2x50 mm Metallständerwerk mit 80mm Mineralfaser als Schalldämmung
2x12,5 mm imprägnierte Gipskartonbauplatten GKBI auf der Feuchtraumseite
  - hinter Waschbecken: 2mm mineralische Verbundabdichtung
    n. DIN 18534-3, W1-I, R1-I
10 mm   im Spritzwasserbereich Wandfliesen, h=2,10 m
  sonst:
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W15: Trockenbauvorsatzschalen in Sanitärräumen 220mm, doppelt beplankt:
  
50 mm  Metallständerwerk
2x12,5 mm imprägnierte Gipskartonbauplatten GKBI
  - hinter Waschbecken: 2mm mineralische Verbundabdichtung
    n. DIN 18534-3, W1-I, R1-I
10 mm   im Spritzwasserbereich Wandfliesen, h=2,10 m
  sonst:
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W16: Trockenbauwände/Vorsatzschalen 155 mm, Einfachständerwerk, doppelt beplankt:
  
2x12,5 mm Gipskartonbauplatten GKB an Teeküche
75 mm  Metallständerwerk
2x12,5 mm Gipskartonbauplatten GKB
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W17: Gaubenwand 307,5 mm:
  
    5 mm  Aluminiumverkleidung
  25 mm  Hinterlüftungsebene
1 Lage  Unterspannbahn als Schlagregenschutz
  40 mm  Holzwolledämmplatte
140 mm  Holzständerwerk mit Volldämmung aus Holzfaserklemmfilz
  25  mm Dampfbremsebene aus OSB-4-Platten luftdicht verklebt
  60 mm  Holzwolledämmplatte
12,5 mm Gipskartonbauplatte
  
W18: Quergiebelwand 317,5 mm:
  
  20 mm  Kalkputz mit Armierung als WDVS-Putz
  60 mm  Holzwolledämmplatte
140 mm  Holzständerwerk mit Volldämmung aus Holzfaserklemmfilz
  25  mm Dampfbremsebene aus OSB-4-Platten luftdicht verklebt
  60 mm  Holzwolledämmplatte
12,5 mm Trockenbauplatte F30
  

Wandaufbauten Dachgeschoss:

W8: Treppenhaus, Flur, Teeküche, Modelleisenbahn:
  
  neue KS-/ Porenbetonwände
15 mm  neuer Kalkputz
  Mineralfarbe auf Silikatbasis
  
W10: Außenwände Bestand:
  
25mm  vorh. Außenputz abschlagen, neuer Schabeputz
  durchgefärbt nach Farbkonzept, mit Glimmeranteil,
  im Sockelbereich Abdichtung nach Detail
49 cm  Vollziegel- bzw. Mischmauerwerk
  vorh. Innenputz abschlagen
60 mm  mineralisches Wärmedämmputzsystem auf Kalkbasis
10 mm  Deckputz
  Silikatfarbe konform mit Putzsystem

W11: Außenwände neu:
  
25mm  neuer Schabeputz
  durchgefärbt nach Farbkonzept, mit Glimmeranteil,
  im Sockelbereich Abdichtung nach Detail
49 cm  Hochlochziegel- Mauerwerk
15 mm  Kalkputz
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W12: Trockenbauwände 125 mm, Einfachständerwerk, doppelt beplankt:
  
75 mm  Metallständerwerk mit 40mm Mineralfaser als Schalldämmung
2x12,5 mm Gipskartonbauplatten GKB
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W13: Trockenbauwände in Sanitärräumen 125 mm, Einfachständerwerk,
  doppelt beplankt:
  
75 mm  Metallständerwerk mit 40mm Mineralfaser als Schalldämmung
2x12,5 mm imprägnierte Gipskartonbauplatten GKBI auf der Feuchtraumseite
  - hinter Waschbecken: 2mm mineralische Verbundabdichtung
    n. DIN 18534-3, W1-I, R1-I
10 mm   im Spritzwasserbereich Wandfliesen, h=2,10 m
  sonst:
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W14: Trockenbauwände in Sanitärräumen 250/300mm, Doppelständerwerk,
  doppelt beplankt:
  
2x50 mm Metallständerwerk mit 80mm Mineralfaser als Schalldämmung
2x12,5 mm imprägnierte Gipskartonbauplatten GKBI auf der Feuchtraumseite
  - hinter Waschbecken: 2mm mineralische Verbundabdichtung
    n. DIN 18534-3, W1-I, R1-I
10 mm   im Spritzwasserbereich Wandfliesen, h=2,10 m
  sonst:
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W15: Trockenbauvorsatzschalen in Sanitärräumen 220mm, doppelt beplankt:
  
50 mm  Metallständerwerk
2x12,5 mm imprägnierte Gipskartonbauplatten GKBI
  - hinter Waschbecken: 2mm mineralische Verbundabdichtung
    n. DIN 18534-3, W1-I, R1-I
10 mm   im Spritzwasserbereich Wandfliesen, h=2,10 m
  sonst:
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W16: Trockenbauwände/Vorsatzschalen 155 mm, Einfachständerwerk, doppelt beplankt:
  
2x12,5 mm Gipskartonbauplatten GKB an Teeküche
75 mm  Metallständerwerk
2x12,5 mm Gipskartonbauplatten GKB
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W17: Gaubenwand 307,5 mm:
  
    5 mm  Aluminiumverkleidung
  25 mm  Hinterlüftungsebene
1 Lage  Unterspannbahn als Schlagregenschutz
  40 mm  Holzwolledämmplatte
140 mm  Holzständerwerk mit Volldämmung aus Holzfaserklemmfilz
  25  mm Dampfbremsebene aus OSB-4-Platten luftdicht verklebt
  60 mm  Holzwolledämmplatte
12,5 mm Gipskartonbauplatte
  
W18: Quergiebelwand 317,5 mm:
  
  20 mm  Kalkputz mit Armierung als WDVS-Putz
  60 mm  Holzwolledämmplatte
140 mm  Holzständerwerk mit Volldämmung aus Holzfaserklemmfilz
  25  mm Dampfbremsebene aus OSB-4-Platten luftdicht verklebt
  60 mm  Holzwolledämmplatte
12,5 mm Trockenbauplatte F30
  

Aufbau Dachschräge gedämmter Bereich:

Aluminium-Dachschindeln 29x29cm
bituminöse Trennlage
       24 mm  Vollholzschalung mit Nut und Feder
   40/60mm Konterlattung
     1 Lage  Unterdeckbahn
     140 mm Zwischensparrendämmung als Holzfaser-Klemmfilz
       25 mm OSB 4-Platten als Dampfbremse und Aussteifungslage
  Alle Stöße, Durchdringungen und Anschlüsse
  sind luftdicht abzukleben!
      60 mm Holzweichfaserdämmung mit Lattung 60/60
     12,5 mm Gipskarton- Bauplatten

im Bereich Treppenhaus: F30-Beplankung

LEGENDE

ABKÜRZUNGEN

OK FFB  Oberkante Fertigfußboden
OK RFB  Oberkante Rohfußboden
BRH   Brüstungshöhe Rohbau über OK FFB
HKV  Heizkreisverteiler
T30 RS  Brandschutzanforderung Tür feuerhemmend,
  rauchdicht, selbstschließend
T30 SS, DS Brandschutzanforderung Tür
  feuerhemmend, dicht- und selbstschließend
AL  Allgemeinleuchte
SL  Sicherheitsleuchte
RM  Rauchmelder
PM  Präsenzmelder
RWZ  Rettungswegzeichen

Bestand

Abbruch

Neubau

Stahlbeton

Spannbeton-Hohldielen

Beton unbewehrt

Mauerwerk Planziegel, RDKl 0,75, Lambda
0,12W/mK, Dfkl 12, F90-A, Dünnbettmörtel
Mauerwerk Planziegel, RDKl 1,2, Lambda
0,5W/mK, Dfkl 12, F90-A, Dünnbettmörtel

Betonschalungsstein verfüllt

KS-Mauerwerk Dfkl 10, RDK 2,0

Mauerwerk HLZ 1NF, RDK 1,0, DFK 12

Porenbeton-Mauerwerk

Ziegeldecke

Trockenbau

Brandschutzbauplatte

Holzwerkstoffplatte

Dämmung XPS

Dämmung EPS

Dämmung PUR

Dämmung Mineralwolle

Fliesenbelag

kapillarbrechende Schicht: Mineralgemisch
Brechkorn 0/45, Feinkornanteil max. 5%

Auffüllung mit Bauschuttrecycling

Auffüllung mit Boden verdichtet

Untersicht Spannbetonplatten

Unterhangdecke

Dachbegrünung extensiv

Abdichtung

Dampfsperre

ECC-Beschichtung

Dichtflansch

Stahlbauteil

BS-Anforderung Bauart einer Brandwand F90-M

BS-Anforderung F90

Planung Freianlagen (schematisch)

Planung HLSE / Dachentwässerung

Planung Elt

Bodenschlitz

Bodendurchbruch

Deckendurchbruch

Wandschlitz

Wanddurchbruch

Beton-Einbaugehäuse f. Leuchten m. Universal-
Mineralfaserplatte
d=250mm, t=120mm (Gewerk Elt)
Beton-Installation Geräte-Verbindungsdose, d=70mm,
t=82mm (Gewerk Elt)

Eder Mauerwerk Planziegel, RDKl 0,75,
Lambda 0,12W/mK, Dfkl 10, F90-A

Eder Thermopor P HLZ 1,2, F90-A bei
einseitiger Brandbeanspruchung
Hochlochziegel 1NF für Verzahnung, RDK 1,0,
DFK 12

Betonschalungsstein verfüllt

Bemaßung Durchbrüche Elt in mm, Durchbrüche HLS
in cm lt. Fachplanungen
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